
Auf dem Kunstrasen der Kezer-
Bau-Arena hatte Patrik Ehlert vor
150 Zuschauern sein gut kombinie-
rendesTeamnachzehnMinutenauf
Vorlage von Kesip Caran mit 1:0 in
Führunggebracht.NachtollemSolo
von Kesip Caran erhöhte Michael
Fitzner auf 2:0 (26. Minute), bevor
Kesip Caran selbst per Elfmeter
nach Foul von Francisco Javier Puli-
do León an Tobias Schmitt zum 3:0
traf (29.). Ehlert beschenkte sich an
seinem 33. Geburtstag mit seinem
zweiten Tor im Nachschuss zum 4:0
noch vor der Pause wieder selbst
(34.). Schmitt war zuvor an SV-Tor-
wart Hendrik Hagemann geschei-
tert, der in der 65. Minute zudem
einen Elfmeter von Jonas Künne
nachFoulanSahinCaranabwehrte.
Sahin Caran setzte dennoch – aus
demSpiel heraus – inder 74.Minute
mit seinem Treffer zum 5:0 den
Schlusspunkt.

Der FC Lehrte überzeugte vorn
mit schnellem Kombinationsspiel
sowie hoher Effizienz bei ihren Ab-
schlüssen und stand auch defensiv
stabil. Überragend: Dawid Dziegie-
lewski, der SV-StürmerAdris Jankir
kaltstellte – den mit 16 Saisontoren
nach Nico Tsitouridis vom TuS Da-
venstedt zweitbesten Torjäger aller
zehn Bezirksliga-Hinrundenstaf-
feln.

FC Lehrte: Sauer – Dziegielewski, Gün-
ther (80. Fleischer), Jackowski, Kezer
(46. Reinecke) – S. Caran, Künne,
Schmitt (64. Tahiri) – Ehlert (68. Beri-
sha), Fitzner, K. Caran.

Auch der TSV Krähenwinkel/Kal-
tenweide ist ohne größere Mühe ins
Viertelfinale eingezogen. Seine
Überlegenheit in der Partie gegen
denSCHarsumbrachtederLandes-
ligist auch im Ergebnis zum Aus-
druck und setzte sich beim klassen-
tieferen Gegner mit 4:0 (2:0) durch.
„Zunull gespielt undvieleChancen
erarbeitet – wir haben unsere Auf-
gabe erfüllt“, sagte Pascal Preuß.

Das Pokalspiel war für den TSV-
Coach zugleich eine willkommene
Gelegenheit, aufgrund von Verlet-
zungen die Innenverteidigung neu
zu besetzen. Neben Marlon Pickert
begann Oliver Pfeuffer, auf dessen
Position späterMaxRadowski rück-
te – allzu oft geprüft wurde die Ab-
wehr indes nicht von den Har-
sumern, die angesichts von sechs
Corona-Fällen in den vergangenen
Wochen nicht trainieren konnten.
„In den zehn wilden Minuten nach
der Pause hätte uns ein Gegner wie
der SV Bavenstedt sicherlich einen
reingehauen“, meinte Preuß mit
Blick auf den Start in die Aufstiegs-
runde am nächstenWochenende.

BiskurznachdemSeitenwechsel
hatten die Krähen indes schon für
Klarheit gesorgt. Einen gelungenen
Spielzug über mehrere Stationen
schloss Felipe Böttcher mit dem 1:0
ab (33.), ehe SC-Keeper Connor
Uhrbach – leicht bedrängt vonMar-
cel Kunstmann bei einem Eckstoß –
mit dem Ball in den Händen hinter
der Torlinie landete (45.). Der an-
schließende Protest der Harsumer,
fand bei Schiedsrichter Gabriel
Müller kein Gehör. Spätestens mit
dem Eigentor von Dennis Wulfes
zum 3:0 (51.) war die Begegnung
entschieden.

In der Schlussphase unterlief
dem Harsumer Robin Westphal im
eigenen Sechzehner noch ein
Handspiel, Steven Calo verwandel-
te den Elfmeter zumEndstand (82.).
„WirhabendenSackrelativ frühzu-
gemacht, können aber auch noch
zwei Schippen drauf legen“, sagte
Preuß.FürdienächsteSaisonhaben
die Krähenwinkeler zudem bereits
zweiNeuzugängeunterVertragge-
nommen, Namenwollte der Trainer
aber noch nicht nennen.

TSV Krähenwinkel/Kaltenweide: Pigors –
Marre (80. Radowski), Pfeuffer, Pickert,
Calo – Neugebauer, König – Matz, Bött-
cher (75. Schorler) – Schuder
(78. Schmidt), Kunstmann (67. Selzam)

Dziegielewski meldet Jankir ab
Bezirkspokal-Achtelfinale: Klare Siege für FC Lehrte und TSV KK /

Sahin Caran scheitert vom Punkt und trifft aus dem Spiel / Preuß: Aufgabe erfüllt

Fußball. Ein Achtungszeichen im
Hinblick auf die Landesliga-Auf-
stiegsrunde hat der FC Lehrte ge-
setzt. Mit 5:0 (4:0) warf der Staffel-
meister der Bezirksliga 5 zum Auf-
taktdesBezirkspokalsdenSVIhme-
Roloven, den Sieger der Bezirksliga
7, aus dem Wettbewerb. „Meine
Mannschaft hat taktisch alles gut
umgesetzt und eine starke Vorstel-
lunggezeigt“, lobteFC-TrainerWilli
Gramann sein Team, das sich für die
Viertelfinals qualifizierte, die über
Ostern ausgetragen werden. „Die
Einstellung stimmte von der ersten
Minute an.“ Ambitionen auf den
erstmaligen Bezirkspokalgewinn
hegen die Lehrter durchaus, aber
der Klubvorsitzende Marcus
Bartscht betont: „Der Landesliga-
Aufstieg hat klare Priorität.“

SV-Trainer Halil Büyüktopuk
gab mehreren Nachwuchsspielern
eine Einsatzchance unter Wett-
kampfbedingungen. „Uns hat aus
Verletzungsgründen gleich ein hal-
besDutzendSpieler imDefensivbe-
reich gefehlt. Diese Ausfälle waren
vor allem in der ersten Halbzeit
nicht zu kompensieren“, sagte
Büyüktopuk, dessenElf nach45Mi-
nuten schonmit 0:4 zurücklag.

Von Dirk Drews
und Dirk Herrmann

war ein gutes, faires Landesliga-
Spiel mit bissigen Zweikämpfen, in
demsichbeideSeitenaufAugenhö-
hebegegnet sindundsichnichtsge-
schenkt haben.“Er habebei diesem
Abnutzungskampf das Gefühl ge-
habt, dass die Mannschaft, die das
erste Tor schieße, am Ende als Sie-
ger vom Platz gehen werde: „Zum
Glück waren wir das.“ Vor der Pau-
se hatten dieGastgeber etwasmehr
vom Spiel. Die beste Möglichkeit
hatten allerdings die Heeßeler, als
Seturski allein aufs das Hemminger
Tor zulief, aber vergab.

Die Gäste überließen dem SCH
die Initiative, verlegten sich aufs
Umschaltspiel und versuchten,
nach Balleroberungen zu kontern.
InderAbwehrpräsentiertensichdie
Heeßeler leidenschaftlich und kon-
sequent, zudem erwischte Gäste-

keeperMarcoDubberke einen star-
ken Tag. „In drei, vier Situationen
habe ich schon die Luft angehalten,
aber in letzter Konsequenz konnten
wir meist klären“, sagteMohs.

Aber auch den Heeßelern boten
sich Chancen. In der 59. Minute
scheiterte erneut Seturski amHem-
minger Torhüter Frederic Schoppe,
zehn Minuten später forderten die
Gäste nach vermeintlichem Foul an
SebastianBaar vergeblichElfmeter.

„UntermStrichwar’seinverdien-
ter Sieg“, resümierte Mohs. „Wir
haben mannschaftlich geschlossen
das meiste verteidigt und waren
selbst immer wieder gefährlich.“

Heeßeler SV: Dubberke – Rohden, Gür-
büz, Kuhlgatz, Habicht – Baar (82.
Spies), Seturski, Prinz, Omelan, Gülle
(90. C. Weber) – K. Weber (80. Afriyie)

Seturski, Seturski – immer wieder Seturski
Heeßeler SV gewinnt zum Auftakt der Landesliga-Abstiegsrunde mit 2:0 bei SC Hemmingen-Westerfeld

Fußball. Vorgenommen hatten sich
beide Teams eine Menge. Und lan-
ge sah es in einem intensiven Spiel
so aus, alswürden sich der SCHem-
mingen-Westerfeld und der Heeße-
ler SV zum Auftakt der Landesliga-
Abstiegsrunde die Punkte brüder-
lich teilen.Doch inderSchlussphase
nutzten die Gäste einen leichtferti-
gen Ballverlust der Platzherren eis-
kalt zum 1:0 durchMarvin Omelan,
derdenBall indenTorwinkel zirkel-
te, und bogen spät auf die Sieger-
straße ein (79.Minute). Und prompt
legte der HSV wenig später nach
einemSolodesstarkenNeuzugangs
Bjarne Seturski Tor zwei nach (84.).

HSV-Trainer Martin Mohs hatte
allen Grund zur Zufriedenheit.
„Dieser Sieg freut mich extrem. Es

Von Jens Niggemeyer

Sehnder
treffen nach
Belieben

Radke überragt bei
48:22-Erfolg des TVE

Handball. Die Männer des TVE
Sehnde streben weiter dem Auf-
stieg entgegen. Nach dem über-
ragenden 48:22 (19:15) gegen
den VfL Lehre hat der Tabellen-
führer der Landesliga Ost bereits
vier Punkte Vorsprung auf seine
Verfolger. Zur Pausewar dieEin-
tracht von einem Kantersieg
noch weit entfernt, doch einige
taktische Umstellungen zeigten
Wirkung. Nach Wiederbeginn
lief es bestens, die Defensive ließ
nur noch siebenGegentreffer zu,
im Angriff gelangen beeindru-
ckende 21 Tore. Kaum zu stop-
pen war dabei Arne Radke, der
mit elf Treffern herausragender
Torschütze wurde. „Wir haben
uns in der zweiten Halbzeit in
einen Rausch gespielt“, sagte
Trainer Christoph Brause.

TVE Sehnde: Plate, Schulz – Radke
(11 Tore), Müller (7), Guhl (6/4 Sie-
benmeter), Siepert (5), Ch. Noll,
Dumke, Vorbrodt, Stuber, Hallmann
(je 3), Gewohn (2), Kulisch, Pick
(je 1)

TSV Friesen Hänigsen – HBV 91 Celle
34:30 (18:15); TSV Friesen:Wieden-
roth, Fricke – Nahtz (7), Müller (5),
Seehafer (5/4), Albrecht (4), Lefeld,
Schnell, Wedemeyer (je 3), Granobs
(2), Jacob, Depenau (je 1), Klauke

SG VfLWittingen/Stöcken – Lehrter
SV II 24:18 (13:8); Lehrter SV II: Bau-
ersfeld, Landshoeft – Oelkers (6/5),
Katz, Pusch (je 3), H. Machate (2),
Heuer, Molsen, Gürtler, Müller (je 1),
J. Machate, Pfarr, Bankes, Rauls

In der Parallelstaffel Mitte
bleibtderTuSAltwarmbüchendas
MaßallerDinge.DieMannschaft
von Trainer Robin Kothe war
auch im zehnten Spiel siegreich
und schraubte durch das 29:26
(13:11) gegendieDrittvertretung
desTSVAnderten ihreErfolgsbi-
lanz auf 20:0 Punkte. kl

TuS Altwarmbüchen: Hoppe, Winter
– Liedtke (6), Kollorsz, Borcholte
(je 5), T. Paternoga (4), Seeger
(4/4), Heilmann (3), Krumm,
Schwartz (je 1), Sanetra, Witte, Steer

Frauen, Landesliga Mitte: Mellendor-
fer TV – Hannoverscher SC II 33:22
(16:12); Mellendorfer TV:Wiegand,
Müntefering – Berndt (13/1), S. Berg-
ert (4), C. Bergert (4/2), Sylejmani
(3), J. Tiroke, Schrader, Eichel, L. Ti-
roke (je 2), Hardekopf (1), Neuhaus

Landesliga Ost: TuS Altwarmbüchen –
HSG Nord Edemissen 21:21 (10:11);
TuS Altwarmbüchen: Deiters, Ge-
meinder – Schildberg (6/4), Steiner
(5), Samarakov (3), Wesner (2), Luz-
nica (2/2), Wetzker, Edeler, Wegner
(je 1), J. Jeglinski, Plesse, Schuster

ERGEBNISSE

Fußball
Testspiele: Sparta Langenhagen – TSV
Godshorn II 1:4, SV 06 Lehrte – VfR
Evesen ausgefallen, TSV 03 Sievers-
hausen – TSG Ahlten 3:2, SV Adler Hä-
melerwald – SV Uetze 08 1:3, TSV Be-
merode II – SV Ramlingen/Ehlershau-
sen II 3:3, MTV Engelbostel-Schulen-
burg – SV Kleeblatt Stöcken 4:0, SuS
Sehnde – TSV Kirchrode 0:1, TuS Dra-
kenburg – TSV Godshorn II ausgefallen,
TSV Fortuna Sachsenross – TSV Doll-
bergen 1:4, Mellendorfer TV – SV Resse
3:1, MTV Eintracht Celle – SV Ramlin-
gen/Ehlershausen 2:1, TSV Bemerode –
SV 06 Lehrte 4:2

Auch mit händischer Unterstützung nicht einzufangen: Der Lehrter Tobias Schmitt (rechts) enteilt Ihmes Erkam-Salih Esen. Grund zum Jubeln (kleines Foto)
hatte Gastgeber FCL gleich sechsmal: Nach jedem der fünf Tore – und beim Schlusspfiff von Schiedsrichter Patrick Herbach. FOTOS: MICHAEL PLÜMER

TERMIN

Handball
Männer, Landesliga Ost: TSV Friesen
Hänigsen – Lehrter SV II (Di, 20.30 Uhr)

SPORT IN KÜRZE

Mambas sind zu
giftig für die Panther
Inline-Skaterhockey. Die Bissen-
dorfer Panther II sind beim Saison-
start in der 2. Bundesliga Nord mit
einer Niederlage aus Iserlohn zu-
rückgekehrt. Nach einer Führung
im ersten Drittel durch den Treffer
von Marc Wegener (18. Minute)
mussten sie sich den Mendener
Mambas noch mit 2:7 (1:0, 0:5, 1:2)
geschlagen geben. In der Schluss-
phase konnte Kapitän Phil Lürßen
(53.) bei einem Überzahlspiel der
Gäste nur noch verkürzen.

ABC gewinnt
auch ohne
Ottermann

Badminton. Der Altwarmbüche-
ner BC hat in der Landesliga Süd
mit 6:2 gegen die SG Comet/FC
56 Braunschweig gewonnen.
Das Fehlen von Spitzenspieler
und Kapitän Rico Ottermann
kompensierte der Gastgeber da-
bei hervorragend und steht mit
nun 9:9 Punkten weiterhin im
Mittelfeld der Tabelle.

In den ausschließlich Zwei-
satzmatches holte der ABC 2:1
Punkte aus den Doppeln und 3:1
Zähler im Einzel. Das Mixed ge-
wannen Daniel Börner und Anja
Katharina Duda mit 21:10, 21:19
gegen Fabian Dittmann und Jas-
min Küchenthal. Nervenstark
präsentierte sichDennisLieser in
seinem Einzel gegen Bernd-
Christian Hölscher, als er den
ersten Durchgang in der Verlän-
gerung mit 23:21 gewann. Im
zweiten Satz hatte der ABC-Ak-
teur schließlich beim 21:13 kaum
noch Schwierigkeiten. „Das war
ein wichtiger Sieg“, sagte Trai-
ner FrankHeise. or

Stehen sich auf den Füßen: Hemmin-
gens Aljoscha Hyde (rechts) und der
Heeßeler Kirill Weber schenken sich
nichts. FOTO: DENNIS MICHELMANN
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